
15. und 16. Februar 2024 
in Münster

DIE MACHT DER 
ZIVILGESELLSCHAFT.
DEMOKRATIE 
UND GESCHLECHT 
IM WANDEL
Münster hatte das 
ZEUGS dafür!

Abschiedskonferenz zu 
feministischen Kämpfen 

TAG 1 | 15. FEBRUAR 2024

	 ab 09.00	 Registrierung

	 09.15	 Begrüßung durch die Organisator*innen

		  ERÖFFNUNGSVORTRAG: 
		  Wo Macht ist, kann Gesellschaft werden
		  Prof.’in Dr. Gabriele Wilde
		  (Universität Münster)

10.00–11.00	 	 VORTRAG 1: 
		  Feministische Anti-Gewalt-Politik. Staats-	
		  theoretische Überlegungen zur Konzep-
		  tualisierung zivilgesellschaftlicher Kämpfe
		  Prof.’in Dr. Birgit Sauer 
		  (Universität Wien)

		  Moderation: 
		  Prof.’in Dr. Gabriele Wilde
		  (Universität Münster)

11.00–12.30	 	 PANEL 1:
		  Krisendiagnosen und ihre zivil-
		  gesellschaftlichen Bearbeitungen

		  Geschlechterverhältnisse und Zivilgesellschaft 	
		  in aktuellen Krisendiagnosen der Demokratie
	  	 Dr.’in Silke Schneider 
		  (Hochschule Bielefeld)

		  Affektive Polarisierung – eine 
		  Herausforderung für die Demokratie?
		  Dr.’in Manon Westphal 
		  (Universität Münster) 

		  „How dare you!“ Geschlechterperspektiven 
		  auf die Klimakrise in der Kunst
		  Prof.’in Dr. Ursula Frohne 
		  (Universität Münster)

	 	 Moderation: 
		  Dr.’in habil. Mareike Gebhardt 
		  (Universität Münster)

12.30 – 13.30		 Mittagspause

13.30–15.00		  PANEL 2:
		  Zivilgesellschaftliche Kämpfe in 
		  internationaler Perspektive
	
		  Zivilgesellschaftliche Aktivitäten in der 
		  Fluchtkrise in der Schweiz 
		  Prof.’in Dr. Gesine Fuchs 
		  (Hochschule Luzern) 

		  Zivilgesellschaft und Gender im Kontext 
		  von Russlands Krieg gegen die Ukraine 
		  Prof.’in Dr. Eva Maria Hinterhuber 
		  (Hochschule Rhein-Waal)

		  Zivilgesellschaft in Chile 
		  Prof.’in Dr. Patricia Graf 
		  (Business and Law School / Hochschule 
		  für Management und Recht Berlin)

		  Moderation: 
		  Prof.’in Dr. Antonia Graf 
		  (Universität Münster)

15.00 – 15.30	 	 Kaffeepause

15.30–17.00	 PANEL 3:
		  Diversität und Intersektionalität in 
		  der Zivilgesellschaftsforschung

		  „Wenn Gleichheit eine Schnecke ist“: 
		  Empirisch-theoretische Zugänge zu  
		  Diversität in Bildungsorganisationen
		  Prof.’in Dr. Stefanie Ernst 
		  (Universität Münster)

		  Closed Shop oder Mut zur Vielfalt? Diversität 
		  in zivilgesellschaftlichen Organisationen
		  Prof.’in Dr. Andrea Walter 
	 	 (Hochschule für Polizei und  
		  öffentliche Verwaltung NRW)

		  Supranationale Zivilgesellschaft und die 
		  Macht von EU-Institutionen: Motor oder 
		  Blockade intersektionaler Mobilisierung?
		  Dr.’in habil. Petra Ahrens 
		  (Universitäten Tampere)

	 	 Moderation: 
		  Dipl.-Pol. Stephanie Dziuba-Kaiser 
		  (Hochschule Osnabrück)

17.00 – 17.15		  Pause

17.15–18.30		  ROUNDTABLE:
		  Die autoritäre Seite der Zivilgesellschaft – 
		  Zu den Einhegungen des Demokratischen

	 	 Dr.’in habil. Petra Ahrens 
		  (Universitäten Tampere)
		  Dr.’in habil. Mareike Gebhardt 
		  (Universität Münster)
		  Prof.’in Dr. Patricia Graf 
	 	 (Business and Law School / Hochschule 
		  für Management und Recht Berlin)
		  Prof.’in Dr. Birgit Sauer 
		  (Universität Wien)
		  Dr.’in Katrin Späte 
		  (Universität Münster)
		  Prof.’in Dr. Gabriele Wilde 
		  (Universität Münster)

		  Moderation: 
		  Dr.’in Manon Westphal 
		  (Universität Münster)

	 ab 19.30	 Conference Dinner, LUX 
		  Domplatz 10
		  48143 Münster
		  LWL-Museum für Kunst und Kultur



TAG 2 | 16. FEBRUAR 2024

09.30 – 10.30		 VORTRAG 2:
		  Eliten der Zivilgesellschaft – 
		  und die Frauen*?
		  Prof.’in Dr. Annette Zimmer 
		  (Universität Münster)

		  Moderation: 
		  Prof.’in Dr. Stefanie Ernst 
		  (Universität Münster)

10.30–12.00	 	 PANEL 4:
		  Zivilgesellschaftliche Kämpfe  
		  um Demokratie

		  Demokratie und Populismus in  
		  der Gesetzgebung – das Beispiel  
		  „Gesetz zur Bekämpfung von  
		  Kinderehen“
		  Dr.’in habil. Sabine Berghahn 
		  (Freie Universität Berlin)

		  Zwischen Macht und Marginalisierung: 	
		  Die US-amerikanische Zivilgesellschaft 	
		  im Zuge der neuesten Abtreibungs-
		  entscheidungen
		  Prof.’in Dr. Sabine Lang 
		  (University of Washington)

		  Politisierung durch (Feministische) 
		  Politische Ökologie? Die Perspektive 
		  auf Technologieintegration
		  Prof.’in Dr. Antonia Graf 
		  (Universität Münster)

		  Moderation: 
		  Henrike Bloemen M.A. 
		  (Universität Münster)

12.00 – 13.30		 Mittagspause

13.30 – 14.30		 VORTRAG 3:
		  Wohlfahrtsstaatliche Dienstleistungen 
		  zwischen Staat und Markt – Zur politischen 
		  Dimension der öffentlichen Auftragsvergabe
		  Dr. Eva Katharina Sarter
		  (University of Warwick)

		  Moderation: 
		  Prof.’in Dr. Annette Zimmer 
		  (Universität Münster)

14.30 – 15.30		 VORTRAG 4:
		  Partizipation durch Bürger*innen-
		  Konferenzen. Feministische Lehren aus der 
		  Zukunftskonferenz der EU und der irischen 
		  Konferenz zur Gleichstellungspolitik
		  Prof.’in Dr. Gabriele Abels 
		  (Universität Tübingen)

		  Moderation: 
		  Prof.’in Dr. Gabriele Wilde 
		  (Universität Münster)

	 ab 16.00	 Sektempfang zum Abschied 
		  von Prof.’in Dr. Gabriele Wilde

VERANSTALTUNGSORT
Akademie Franz Hitze Haus
Kardinal-von-Galen-Ring 50
48149 Münster

VERANSTALTUNGSORGANISATION
Zentrum für Europäische Geschlechterstudien 
Prof.’in Dr. Gabriele Wilde
Institut für Politikwissenschaft
Scharnhorststraße 100
48151 Münster

KONTAKT 

Dr.’in habil. Mareike Gebhardt 
Laura Jachmich B.A.
Henrike Bloemen M.A.
www.uni-muenster.de/ZEUGS

Anmeldung unter Angabe von Namen, 
Affiliation und Teilnahmetag/en bis zum 22.1.2024: 
zeugs@uni-muenster.de 

„AUTORITARIMUS MUSS 
ZU JEDER ZEIT, AN JEDEM 
ORT BEKÄMPFT WERDEN“ 

– Siri Hustvedt




